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FINDE DEINEN TRAUMBERUF!
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Wenn ich groß bin, 
achte ich auf die
Kostbarkeiten
der Natur!
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Bildung & KarriereGrußwort & Anzeige

Grußwort

Frans Louis Isrif
Veranstalter azubi- &
studientage Frankfurt

Liebe Besucher der azubi- & studientage Frankfurt,

während der Schulzeit hat man es nicht leicht: erste Stunde, Bücher raus – Ge-

schichte pauken. 45 Minuten später, neuer Lehrer, neues Thema: Geometrie. Nach 

ein paar Stunden in Sport und Musik endet der lange Schultag endlich mit ein paar 

Versen von Goethe.

Aus meiner Schulzeit kann ich mich erinnern, dass es nicht immer gelingt, für alle 

Fächer die gleiche Begeisterung aufzubringen und dabei immer die besten Noten 

nach Hause zu bringen. Als Vater erkenne ich inzwischen, dass weder Eltern noch 

Lehrer erwarten, dass man in allen Fächern Top-Noten einfährt. Und als Geschäfts-

mann weiß ich, dass jeder Mensch seine Stärken und Schwächen hat: was in einer 

Disziplin ganz leicht von der Hand geht, erfordert auf einem anderen Gebiet harte 

Arbeit.

Jeder Mensch hat seine Vorlieben und Abneigungen und es ist wichtig, dieses Profi l 

zu erkennen und zu schärfen. Wer frühzeitig seine Talente fördert, hat später einen

großen Vorsprung. Auf den azubi- & studientagen habt ihr die Gelegenheit, mit 

Ansprechpartnern von über 45 Hochschulen, Unternehmen und Institutionen zu 

sprechen und ihnen eure wichtigsten Fragen zu stellen: „Habe ich die richtigen

Voraussetzungen?“, „Wann muss ich mich bewerben?“ oder „Welche Fähigkeiten 

und Interessen sollte man mitbringen?“

Die azubi- & studientage sind eine einmalige Chance, um zahlreiche Personalent-

scheider unter einem Dach zu treff en. Hier könnt ihr viele Hände schütteln und 

dabei einen guten ersten Eindruck hinterlassen. So spart ihr Zeit und Kosten und 

könnt in ein paar Stunden wichtige Weichen für eure Zukunft stellen. Wer weiß, 

vielleicht erhaltet ihr ja gleich die Einladung zu einem Vorstellungsgespräch.

Also, auch wenn ihr die nächste Prüfung schon vor der Nase habt, lohnt es sich, 

einen Blick über den Tellerrand zu werfen. Die azubi- & studientage Frankfurt sind 

die richtige Adresse für alle, die wissen wollen, was morgen auf sie zukommt. In 

diesem Sinne wünsche ich euch viel Durchhaltevermögen für die Gegenwart und 

Weitblick für die Zukunft.

Herzliche Grüße

euer Frans Louis Isrif

e Zukunft.

e

s Isrif

IHR KARRIEREPLUS 2016
PERSÖNLICH.

Weitere Informationen zu unseren Studiengängen - auch zum Einstieg ohne Abitur - 
erhalten Sie von Frau Simone Hedrich unter 06441 / 2041 - 0 oder unter www.studiumplus.de

PRAXISNAH.
PROFESSIONELL.

DUALES STUDIUM oder WEITERBILDUNG 

Webcode: EXBPBW - Anzeige - Stand 156
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Bildung & Karriere Begrüßung des Messepaten

bevor ich meinen Schulabschluss beendet 

hatte, war mir mein Wunschberuf klar. Es 

war schon immer mein Traum draußen im

Freien zu arbeiten. Am besten natürlich im

Wald, der, wie ich fi nde, etwas sehr ursprün-

gliches hat. Es gibt ihn schon seit jeher 

und er bietet verschiedensten Tieren und 

Pfl anzen eine Heimat. Hier können sie sich 

weitestgehend ungestört verbreiten und 

leben. Mein Wunsch war es diesen Ort zu 

erhalten und vielleicht zu verbessern.

Im Gegenzug einiger Meinungen gehören

zum Wald mehr als nur die Bäume – er 

ist vielfältig mit seiner großen Anzahl an 

Tieren, egal welcher Größe oder Art. Der 

Boden ist vielschichtig und jede Schicht be-

inhaltet wieder andere Lebensgrundlagen.

Die kleinen unscheinbaren Pfl anzen sind 

ebenso unentbehrlich für das komplette 

Ökosystem Wald wie die großen Bäume. 

Mir ist es wichtig, diesen einzigartigen Teil 

auf unserem Planeten so zu erhalten, dass 

er auch noch für die nächsten Generatio-

nen genutzt werden kann.

Entscheidend ist es, sich für einen Beruf zu 

entscheiden, mit dem ihr etwas verbindet, 

dann kommt der so oft genannte Spaß von

ganz alleine. Entscheidet euch für etwas, 

das ihr schon immer machen wolltet und 

was euch interessiert. Ein weiterer wichti-

ger Grund für den Erfolg in eurem Job ist 

die Freude, mit der ihr an jede einzelne Ar-

Liebe Besucherinnen und Besucher der 

azubi- & studientage in Frankfurt,

Begrüßung des Messepaten
Aaron Brünig
Forstwirt beim Forstamt Hanau-Wolfgang

» Kleine,
unscheinbare

Pflanzen sind ebenso 
unentbehrlich für das
Ökosystem, wie die 
großen Bäume. «
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Bilder: Aaron Brünig

Bildung & KarriereBegrüßung des Messepaten

beit herangehen solltet. Das ist auch das,

was ich mir jeden Tag versuche vorzuneh-

men. Jeder Baum, den ich fällen muss, ist 

anders, es ist jedes Mal eine andere Situa-

tion. Sei es aufgrund von Witterungsein-

fl üssen, des Steigungsgrades eines Hanges

oder die Holzart und Holzdicke. Hinzu 

kommt die dauerhaft benötigte Konzentra-

tion, da es sehr gefährlich sein kann, wenn 

man mit dem Kopf nicht bei der Sache ist.

Beachten solltet ihr auch eure Weiterbil-

dungsmöglichkeiten, die es in jedem Beruf

gibt. Informiert euch darüber und versucht

nicht, auf einem Level zu bleiben, sondern 

euch weiterzuentwickeln.

Versucht euch schon während eurer Schul-

laufbahn für einen Weg zu entscheiden, 

den ihr nach dem Abschluss gehen wollt. 

Nutzt auch die schulfreie Zeit, um euch 

verschiedene Arbeitsstellen anzuschauen 

und einige Wochen mitzuarbeiten. Das hat

mir die Entscheidung, neben den Praktika, 

enorm erleichtert.

Ich wünsche euch für euren weiteren Weg 

alles Gute und, dass ihr den richtigen Be-

ruf für euch fi ndet.

Euer

Aaron Brünig
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 Was war Ihr Traumberuf, als Sie Kind 

 waren?

Mein Traumberuf war es schon als Kind 

Forstwirt zu werden, da ich früher gerne 

im Wald war.

 Haben Sie Ihren Traumberuf verwirk-

 licht?

Ja, ich habe meinen Traumberuf verwirk-

licht, weil ich in der Natur arbeiten wollte 

und somit auch etwas für die Natur tun 

kann.

 Was war Ihre erste Erfahrung in Ihrem 

 heutigen Beruf?

Meine erste Erfahrung in dem Beruf als 

Forstwirt habe ich während eines Schul-

praktikums bei einem Förster gesammelt. 

Hier konnte ich zusammen mit Forstwirten

arbeiten.

 Was fasziniert Sie an Ihrem Beruf?

An meiner Arbeit als Forstwirt faszinieren 

mich die Zusammenhänge der Natur mit den

Tieren und Pfl anzen. Am beeindruckend-

sten fi nde ich es aber, wenn aus einer klei-

nen Pfl anzen ein Baum wird, dieser geern-

tet werden kann und die gesamten Arbeits-

schritte vom Zeitraum der Pfl anzung bis zur

Ernte des Baumes.

 Welchen Weg mussten Sie zurücklegen, 

 um Ihren Traumberuf zu verwirklichen?

Um meinen Traumberuf Forstwirt zu ver-

wirklichen musste ich die dreijährige Aus-

bildung absolvieren. Diese gliedert sich in

praktische und theoretische Abschnitte. Die

praktischen Einheiten werden am Forstamt

absolviert und die theoretischen in der Be-

rufsschule.

 Hatten Sie Zweifel auf dem Weg zu Ihrem

 Traumberuf?

Auf dem Weg zu meinem Traumberuf gab 

es für mich keine Zweifel.

 Wie sieht ein Arbeitstag aus, an dem Sie 

 zufrieden nach Hause gehen?

Ein zufriedener Arbeitstag geht für mich zu

Ende, wenn ich das Gefühl habe der Natur 

etwas Gutes getan zu haben. Da spielt die 

Art der Arbeit keine Rolle. 

 Gibt es ein anderes Berufsbild, das Sie 

außerdem interessiert?

Das Berufsbild Revierjäger interessiert mich

außerdem. Die Arbeitstätigkeiten sind ähn-

lich wie bei meinem Beruf. Zusätzlich könn-

te ich mein Hobby (das Jagen) zum Beruf 

machen.

 Was sagt Ihre Familie und Ihr Freundes-

 kreis zu Ihrem Beruf?

Die meisten meiner Freunde wissen genau,

was ein Forstwirt ist bzw. was meine Tätig-

keiten sind, aber sie interessieren sich den-

noch dafür. Meine Familie fi ndet es schön, 

dass ich Forstwirt bin und, dass ich einen 

Beruf ausübe, der mir Spaß macht.

 Welchen Tipp geben Sie Jugendlichen, 

 die einen Beruf suchen, mit auf den Weg?

Am besten sollte man nach einem Beruf 

suchen, mit dem man ein Hobby oder eine

Leidenschaft verbindet, die einem Spaß 

macht. Man sollte sich seine eigene Mei-

nung bilden und sich zu keinem Beruf zwin-

gen lassen.

Bildung & Karriere Interview mit dem Messepaten

6

Auf dem Weg zum Traumberuf
10 Fragen an Aaron Brünig



Bildung & KarriereRätselspaß

Eine Karriere bei satis&fy – 
eben noch Azubi, jetzt schon Gewerkeleiterin.

Florentin Lauck ist eine von uns. Als sie vor 10 Jahren Ihre Ausbildung zur Gestalterin für visuelles Marketing antrat, hat sie zunächst 
die für diesen Beruf wichtigen Stationen in der hauseigenen Schreinerei, der Werbegestaltung und dann im Bereich Planungsbüro und 
Produktionsvorbereitung durchlaufen. Nach ihrer erfolgreichen Abschlussprüfung hat sich Florentin dafür entschieden, als Gewerkeleiterin 
im Unternehmen zu arbeiten. Sie trägt Verantwortung, ist nah am Kunden und realisiert mit ihrem Team spannende Projekte weltweit.

So kann‘s gehen, wenn man bei satis&fy anheuert ;-)

Als einer der führenden europäischen Anbieter für Eventtechnik und Eventarchitektur bieten wir Dir die Möglichkeit, in einem 
international arbeitenden Team, in einer spannenden Branche Deinen Weg zu machen. Wir bieten Dir eine abwechslungsreiche 
Ausbildung auf hohem Niveau: Bei uns lernst Du von den Besten, Du kannst unsere internationalen Standorte kennenlernen, 
Du arbeitest in globalen Teams für internationale Kunden. Und das für jede Art von Events: Konzert-Tourneen und Festivals, 
Kongresse, Hauptversammlungen, Messen, Galas etc.

Genau Dein Ding? Dann bewirb Dich für das Ausbildungsjahr 2017 
bis zum 30.11.2016 für die Ausbildungsberufe zum/zur:

Fachkraft für Veranstaltungstechnik · Veranstaltungskaufmann/frau
Gestalter/in für visuelles Marketing · Mediengestalter/in Bild & Ton

Hier fi ndest Du alle Infos  zu
unseren Ausbildungsberufen!

satis-fy.com/career

Lighting - Audio - Video - Rigging - Staging -  Logistics

Exhibit Construction - Furniture -  Event Design - Display - Graphics - Inventory

Karben - Werne - Berlin - Hamburg - München - Neuss - Hilversum (NL) - Portland (USA) - New York (USA) - São Paulo (BRA)
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Tipps & Tricks

Häufi g liest man es in Ausbildungsplatzangeboten: „Wir haben dein Interesse

geweckt? Dann schick uns deine vollständigen Bewerbungsunterlagen.“ Aber was 

gehört eigentlich zu den „vollständigen Bewerbungsunterlagen“? Wir sagen dir, 

was unbedingt dazugehört, was auf keinen Fall falsch gemacht werden darf und 

wie du dich von anderen Bewerbern abheben kannst.

Das Deckblatt
Darauf gehören:

•  Deine komplette Adresse

•  Überschrift / Titel, z. B. „Bewerbung als ...“

•  Dein Bewerbungsbild (Beachte: Nur ein

Bild von einem professionellen Fotografen

macht auch einen seriösen Eindruck!)

• Adresse des Ausbildungsunternehmens

Das Anschreiben
Das Anschreiben ist dein Aushängeschild: 

Hier stellst du dich dem Unternehmen vor.

Es entscheidet darüber, ob du ein geeig-

neter Kandidat für die freie Stelle bist und 

ob du die Chance auf ein Vorstellungsge-

spräch erhältst.

Damit du diese Chance perfekt nutzt, 

achte auf folgende Punkte:

•  Es sollte nie eine Seite überschreiten:

formuliere klar, kurz und auf den Punkt

•  Verwende Standardschriften wie „Times 

New Roman“ oder „Arial“ mit Schriftgröße

11 oder 12

•  Deine Adresse steht oben links im Brief-

kopf (siehe Beispiel Anschreiben)

•  Die Adresse des Ausbildungsunterneh-

mens und der Name deiner Kontaktper-

son steht links unter deiner Adresse

•  Das gilt sowohl für postalische als auch 

für online verschickte Bewerbungsunter-

lagen

•  Unter deinem Briefkopf steht mit etwas 

Abstand Ort und Datum

•  Eine Zeile darunter schreibst du den 

Betreff  mit fett gedruckten Buchstaben 

(„Bewerbung als ...“)

•  Im Text begründest du, warum du dich 

für genau diese Ausbildungsstelle inte-

ressierst

•  Du erwähnst, welche Schule du zur Zeit 

besuchst und wann du diese beendest 

(frühester Eintrittszeit punkt)

•  Wenn du bereits Schulpraktika absolviert

hast, ist das Anschreiben der richtige Ort, 

um kurz deine Aufgaben zu beschreiben

•  Am Schluss solltest du kurz deine Stärken

beschreiben und begründen, warum du

für die Stelle der passende Bewerber bist

Hier musst du bescheiden und ehrlich 

 bleiben: Erfahrene Personalverantwort-

 liche erkennen Übertreibungen sofort!

•  Schreibe einen Abschlusssatz, wie: „Über 

die Einladung zu einem Vorstellungsge-

spräch wäre ich sehr erfreut!“

•  Verabschiede dich: „Mit freundlichen 

Grüßen“ und unterschreibe mit deinem 

vollständigen Namen

Die Anlagen
•  Nenne alle Unterlagen, die du mitschickst,

wie Schulzeugnisse oder Nachweise über

Praktika

•  Die Aufzählung steht unten links auf dem

Anschreiben (siehe Beispiel Anschreiben)

Der Lebenslauf
•  Der Lebenslauf ist deine Biografi e: Erfi nde

nichts hinzu und lasse nichts weg!

Form

•  Verwende die gleiche Schriftart und 

-größe wie in deinem Anschreiben

•  Falls du dich gegen ein Deckblatt ent-

scheidest, solltest du hier ein Passbild 

von dir aufkleben

e

s 

Text beg

Das A
nschre

iben 

ist d
ein 
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DIE BEWERBUNGSUNTERLAGEN

Anna Mustermann
Musterstraße 105
12000 Musterstadt
Telefon: 01234/5678
Mobil: 0123/5467891
E-Mail: anna.mustermann@gmx.de

MessageAndMarketing GmbH
Personalleitung
Herr Testmann
Musterstraße 88
69122 Musterstadt

Musterort, 24.02.2014

Bewerbung für eine Ausbildung zur Werbekauffrau

Sehr geehrter Herr Testmann,

durch Ihre Stellenausschreibung am 20.02.14 in der Rhein-Neckar-Zeitung und durch Ihren 
ansprechenden Internetauftritt wurde mein Wunsch bestärkt, in Ihrer Werbeagentur eine 
Ausbildung zur Werbekauffrau zu absolvieren.

Derzeit besuche ich die Johannes-Gutenberg Realschule in Musterstadt. Dort werde ich 
voraussichtlich im Juli 2014 meine Mittlere Reife abschließen. Am Unterrichtsfach Bildende 
Kunst nehme ich immer gerne teil, da ich dort an Aufgaben arbeiten kann, bei denen meine 
Kreativität gefragt ist.

Bei meinem Schulpraktikum, das ich bei der Werbeagentur „c&udesign“ absolviert habe, konnte 
ich erste Eindrücke und Erfahrungen gewinnen, die meinen Berufswunsch „Werbekauffrau“ 
unterstützt haben.

Auch bei meiner 3-jährigen Mitarbeit im Team der Schülervertretung habe ich mich gerne mit 
neuen Ideen eingebracht. Die Mitarbeit im SMV-Team hat mir gezeigt, dass es Spaß macht 
meine Mitmenschen für neue Ideen zu begeistern.

An der Ausbildung zur Werbekauffrau bei MessageAndMarketing interessiert mich die 
erforderliche Kreativität des Berufes und die internationale Tätigkeit des Unternehmens. Gerne 
würde ich von ihrer langjährigen Erfahrung lernen und mich persönlich vorstellen. 

Mit freundlichen Grüßen

Anna Mustermann 

Anlagen
Zeugnisse
Praltikabescheinigungen

A. Mustermann 

Die Bewerbungsunterlagen
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Die Bewerbungsunterlagen Tipps & Tricks

Eine schöne Präsentation
•  Wähle eine dezente, dunkle Mappe.  

Häufi g bevorzugt: Die dreiteiligen Be-

werbungsmappen aus Pappe – einfache 

Klarsichthüllen wirken nicht professionell!

•  Nutze weißes Papier im A4-Format mit 

einer Stärke von mindestens 80g/qm.

•  Knicke, Flecken o. ä. sind ein absolutes 

No-Go!

Allerdings bevorzugen heutzutage viele 

Firmen die Bewerbung auf elektronischem

Weg. Informiere dich deshalb im Vorfeld, auf

welche Weise die Unterlagen gewünscht 

werden.

•  Gliedere deine Daten in einer Tabelle und

unterteile sie mit Zwischenüberschriften

in Themenblöcke; z. B. persönliche Daten,

schulische Laufbahn, Praktika, besondere

Fähigkeiten, Sprachen und Hobbys

Inhalt

•  Beginne mit deinem Namen, Geburtstag

und -ort sowie deiner vollständigen

Adresse

•   Der erste Themenblock ist dein Bildungs-

weg: beginne hier mit der derzeit besuch-

ten Schule und arbeite dich dann Punkt 

für Punkt bis zu deiner ersten Schule zu-

rück

•   Fahre mit deinen praktischen Erfahrungen 

fort (auch Nebenjobs sind eine wichtige 

Arbeitserfahrung)

•  Im nächsten Block nennst du deine „be-

sonderen Fähigkeiten“: Hier erwähnst du 

z. B. PC- oder Sprachkenntnisse, Führer-

schein und sonstige Qualifi kationen

•  Zum Abschluss erwähnst du deine Hobbys

und Interessen

Am Ende schließt du deinen Lebenslauf mit

Ort, Datum und deiner Unterschrift ab.

Wir wünschen dir ein

gutes Gelingen und eine 

erfolgreiche Bewerbung!

Bewerbung per E-Mail
•  Betreff :

 Beziehe dich auf die ausgeschriebene 

 Stelle: „Bewerbung als ...“

•  Anrede:

 Sprich den Ansprechpartner direkt an, 

 wenn du den Namen kennst; falls nicht, 

 schreibe einfach: „ Sehr geehrte Damen 

 und Herren,“

•  Text:

 In der E-Mail teilst du nur kurz mit, dass du

 deine Bewerbungsunterlagen  zur Bewer-

 bung an oben genannte Stelle schickst

•  Grußformel:

 Du verabschiedest dich: „Mit freundlichen

 Grüßen“

 Am schönsten sieht es aus, wenn du darun-

 ter deine eingescannte Unterschrift setzt.

•  Anlagen:

 Füge deine Bewerbungsunterlagen in 

 einer PDF-Datei zusammen und hänge 

 sie an die E-Mail an

  Viele Firmen erlauben nur Anhänge 

mit maximal 3 MB

  Tipp: Lege dir eine E-Mail-Adresse mit 

deinem richtigen Namen zu: Phantasie-

namen, wie z. B. hasilein@web.de wirken

unseriös
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Tipps & Tricks

Aus diesem Grund solltest du gut vorbe-

reitet zum Gespräch erscheinen, denn

nicht nur dein potenzieller Chef wird dir

Fragen stellen, sondern du solltest die 

Chance nutzen, auch selber zu fragen.

Hier mögliche Fragen an dich:

•  Warum bewerben Sie sich gerade um einen 

 Ausbildungsplatz in diesem Beruf?

•  Warum möchten Sie gerade in unserem 

Unternehmen ausgebildet werden und 

welche Erwartungen haben Sie an die 

Ausbildung bei uns?

•  Was wissen Sie bereits über unser Unter-

nehmen?

•  Warum glauben Sie für uns der/die rich-

tige Kandidat/-in zu sein?

•  Wo sehen Sie Ihre Stärken, wo Ihre 

Schwächen?

•  Was waren Ihre Lieblingsfächer in der 

Schule und warum?

•  Warum möchten Sie eine Ausbildung be-

ginnen und nicht studieren?

•  Wie stellen Sie sich Ihre Zukunft vor / Wo 

sehen Sie sich in fünf Jahren?

Gerade die Frage nach deinen Stärken und 

Schwächen wird gerne gestellt, um mehr 

über dich zu erfahren und deine Eignung für 

den Ausbildungplatz besser einschätzen

zu können!

Noch einige Tipps zum äußeren
Erscheinungsbild:

Zunächst einmal solltest du gut ausgeruht 

und fi t in das Vorstellungsgespräch gehen –

auch ein knurrender Magen macht keinen 

guten Eindruck!

Das Outfi t – oder „Kleider machen
Leute“:

Wichtig ist, dass du dich wohl und nicht 

verkleidet fühlst, denn das führt zu einem 

unsicheren Auftreten.

Achte darauf, dezente, gedeckte Farben zu 

wählen – auff ällige Muster oder knallige

Farben gehören nicht in ein Vorstellungs-

gespräch! Die Klassiker sind Schwarz oder 

Weiß sowie Pastelltöne. 

Das ist immer die richtige Wahl, wenn du 

unsicher bist.

Achte auf gute Materialien, keine Jeans, 

sondern Anzugshosen – bei den Damen 

sollten die Röcke mindestens knielang 

sein. Auch in punkto Schmuck oder Make-

up gilt das Motto: „Weniger ist mehr“.

Beim Schuhwerk ist ebenfalls schlichte 

Eleganz angebracht: keine zu hohen Ab-

sätze und keine Sportschuhe, trage am 

besten klassische Lederschuhe!

Wir wünschen dir VIEL ERFOLG!

TIPPS ZU EINEM ERFOLGREICHEN 

BEWERBUNGSGESPRÄCH

Gute Vorbereitung ist das „A und O“!

Der erste Schritt ist geschaff t: Du hast eine Einladung zum Vorstellungsgespräch.

Hierbei geht es darum, herauszufi nden, ob du nicht nur fachlich, sondern auch als 

Person zum Ausbildungsplatz und der Firma passt.

Bilder: Fotolia

•  Wie sieht der Arbeitsalltag für mich als Azubi in Ihrem
 Unternehmen aus und in welchen Abteilungen werde ich
 eingesetzt?
•  Wie selbständig darf ich als Azubi arbeiten?
•  Wie verteilen sich Theorie- und Praxisphasen während meiner
 Ausbildung in Ihrem Unternehmen (Teilzeit oder im Block)?
•  Wer ist mein Ansprechpartner bei Fragen oder Problemen?
•  Besteht die Möglichkeit, sich den Arbeitsplatz schon mal
 anzuschauen?
•  Welche Weiterbildungsmöglichkeiten gibt es während der
 Ausbildung?
•  Wann darf ich mit einer Entscheidung über die Ausbildungs-
 platzvergabe rechnen?

Fragen, die du stellen solltest:

Das Bewerbungsgespräch
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PlanungNotizen

SCHNELL NOTIERT ... 
Dein Messeplaner für die Messe

Welche Vorträge möchtest du besuchen?

Deine Vortragstermine

Welche Stände möchtest du besuchen?

Deine Standbesuche

Standnr.:

  

Unternehmen/Hochschule/Institution

Unternehmen/Hochschule/Institution Raum/Zeit Vortrag
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Wegweiser Hallenplan

 Unternehmen

 Hochschulen/Schulen

 Andere

 Weiterbildungseinrichtungen

 Berater

Änderungen vorbehalten,

Stand: 14. September 2016

Den aktuellen Hallenplan fi nden Sie auf

www.azubitage.de/hp-frankfurt

Die ausführlichen Namen der Aussteller

fi nden Sie im Ausstellerverzeichnis.

* Gemeinschaftsstände:

107 Hochschule Fresenius

 Carl Remigius Medical School gGmbH

144 Kita Frankfurt

 Berufl iche Schulen Berta Jourdan

146 FOM Hochschule für Oekonomie +

 Management

 eufom European School for Economics +

 Management

 Hessische Berufsakademie BA

162 Bildungswerk BAU Hessen-Thüringen e.V.

 BMTI – Baumaschinentechnik International

 GmbH & Co. KG

 Implenia Construction GmbH

 STRABAG AG

 Südwestdeutsche Rohrleitungsbau GmbH

Info

Ausstellungs-
fläche

Bundespolizei-
akademie

Studierecke

EINGANG

100
AOK

103
tegut ... gute
Lebensmittel

104
Wilhelm

Brandenburg

133
DRK in
Hessen
Volunta

134
Amadeus
Germany

135
bigFM

151
ING-DiBa

152
Landes-

ärztekammer
Hessen

137
Bundes-
polizei-

akademie

136
Hauptzollamt

Frankfurt
am Main

106
AWI Automaten-

Wirtschaftsverbände-
Info GmbH

L

s

101
SAE

Institute

130
ALDI
SUED

131
Nothacker

und
Lorenz Dental

Wiesbaden

132
Schule für
Touristik
Weigand

150
Avacon

Pol160
Provadis – Partner für Bildung und Beratung

WC
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Catering

Vortragsraum

Auslage

155
Technische Hochschule

Mittelhessen

140
Bundeswehr

108
LUG aircargo

handling

107
*Gemein-

schaftsstand

109
EF Education
(Deutschland)

GmbH

110
satis&fy

121
accadis

Hochschule
Bad Homburg

141
SRH Fachschulen

146
*Gemeinschafts-

stand

147
Steuerberater-

kammer Hessen

142
McDonald‘s
Deutschland

144
*Gemein-

schaftsstand

143
Bosch

Thermo-
technik

145
Oberfinanz-

direktion
Frankfurt
am Main

120
Lidl

123
Kulturist

UG

122
AIFS
Educational
Travel

161
lizeipräsidium

Frankfurt
am Main

162
*Gemeinschaftsstand

WegweiserHallenplan
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Notizen

Planung Notizen



www.azubitage.de 15MesseMagazin Frankfurt

 1. Zum wievielten Mal fi nden die azubi- &  studien-

  tage in Frankfurt statt?

 2. Welchen Beruf hat der diesjährige Messepate?

 3. Was darf in einer Bewerbung auf keinen Fall

  fehlen?

 4. Wie heißen die beiden Tiere vor der Börse?

 5. „Arbeiten und Reisen“ im Ausland nennt man ...?

 6. Nach erfolgreicher Bewerbung erhält man eine 

  Einladung zu einem ...?

 7. Wie heißt die berühmte Einkaufsmeile in der 

  Frankfurter Innenstadt?

 8. Unter welchem Namen ist das Rathaus ebenfalls 

  bekannt?

 9. In welchem Stadtteil kann man, unter anderem, 

  typische Frankfurter Speisen wie „Grüne Soße“ 

  essen?

 10. Um einen Beruf zu erlernen, macht man eine ...?

11. Wie heißt das Stadion des FSV Frankfurt?

12. In welcher Einrichtung kann man ein Studium 

  beginnen?

13.  Welches Gebäude ist der höchste Wolkenkratzer 

  in Frankfurt?

14.  Worin ist das Ausstellerverzeichnis der Messe 

  abgedruckt?

15.  Wo fi nden die azubi- & studientage in Frankfurt 

  statt?

5▼
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716
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18

4

3

14

12

15
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3►14▼13▼

15►

8►

6►
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9▼

11►

12►

10►

1▼

6

13

210

17 11 8 9

19

1 32 4 6 8 10 12 14 16 18 205 7 9 11 13 15 17 19 21

Rätselspaß Bildung & Karriere

2▼



www.azubitage.de16 MesseMagazin Frankfurt

121 accadis Hochschule Bad Homburg
61352 Bad Homburg
Webcode: LBVZQ2

122 AIFS Educational Travel
(Nur am Samstag)

53113 Bonn
Webcode: YMS2L9

130 ALDI SUED GmbH & Co. KG
64546 Mörfelden-Walldorf

Webcode: V7RWJR

134 Amadeus Germany GmbH
61352 Bad Homburg
Webcode: LDCFTY

100 AOK Die Gesundheitskasse
in Hessen

60258 Frankfurt am Main
Webcode: ZJ7U3C

150 Avacon AG
26125 Oldenburg

Webcode: JFHQ4Y

106 AWI Automaten-
Wirtschaftsverbände-Info GmbH

10178 Berlin
Webcode: VQXTFW

144 Berufl iche Schulen Berta Jourdan ;
Fachschule für Sozialwesen

Fachrichtung Sozialpädagogik 
und Heilerziehungspfl ege

60318 Frankfurt am Main
Webcode: 9J8NHL

135 bigFM PPG S.W. GmbH
68167 Mannheim

Webcode: CR4QZD

162 Bildungswerk BAU
Hessen-Thüringen e.V.

Frankfurt 60528
Webcode: SLF92T

162 BMTI – Baumaschinentechnik
International GmbH & Co. KG

70499 Stuttgart
Webcode: JF46XH

143 Bosch Thermotechnik GmbH
35576 Wetzlar

Webcode: 5P8A5R

137 Bundespolizeiakademie
60433 Frankfurt/Main

Webcode: T67PET

140 Bundeswehr – Karrierecenter der
Bundeswehr Mainz

55129 Mainz
Webcode: RFF54N

107 Carl Remigius Medical School
gGmbH

60528 Frankfurt am Main
Webcode: 7JUTBH

133 DRK in Hessen Volunta gGmbH
65189 Wiesbaden

Webcode: GEQJZJ

109 EF Education (Deutschland) GmbH
40212 Düsseldorf

Webcode: 42YADL

146 eufom European School for
Economics & Management

60486 Frankfurt
Webcode: 7DHFZS

146 FOM Hochschule für Oekonomie &
Management

60486 Frankfurt
Webcode: XERS82

136 Hauptzollamt Frankfurt a. M.
60528 Frankfurt am Main

Webcode: PSRJMH

146 Hessische Berufsakademie BA
(Frankfurt)

60486 Frankfurt
Webcode: TTLE5D

107 Hochschule Fresenius
65510 Idstein

Webcode: ZTKTUN

162 Implenia Construction GmbH
65189 Wiesbaden

Webcode: 5GE3LZ

151 ING-DiBa
60486 Frankfurt am Main

Webcode: H682UD

144 Kita Frankfurt
60313 Frankfurt am Main

Webcode: F52XVJ

Informationen Ausstellerverzeichnis
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Ausstellerverzeichnis & Anzeige Informationen

123 Kulturist UG (Nur am Samstag)
63303 Dreieich

Webcode: TEQGG3

152 Landesärztekammer Hessen
K. d. ö. R.

60488 Frankfurt am Main
Webcode: MZKLRL

120 Lidl Vertriebs GmbH & Co. KG
35428 Langgöns

Webcode: 72JFVN

108 LUG aircargo handling GmbH
60549 Frankfurt am Main

Webcode: CJQLCX

142 McDonald´s Deutschland Inc.
63067 Off enbach

Webcode: VFYLHA

Info mmm message messe &
marketing GmbH
69126 Heidelberg

Webcode: 9PH8QS

131 Nothacker und Lorenz Dental 
Wiesbaden GmbH & Co. KG

65185 Wiesbaden
Webcode: Q542MK

145 Oberfi nanzdirektion
Frankfurt am Main

60594 Frankfurt am Main
Webcode: WSRSKN

161 Polizeipräsidium
Frankfurt am Main

60322 Frankfurt am Main
Webcode: Y5EVZ6

160 Provadis – Partner für Bildung 
und Beratung GmbH

65926 Frankfurt am Main
Webcode: CRG9KT

Info Qualifex Unternehmensberatung
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler

Webcode: 8BTRRU

101 SAE Institute GmbH
60435 Frankfurt am Main

Webcode: HKHTTE

110 satis&fy AG Deutschland
61184 Karben

Webcode: CZNUWE

132 Schule für Touristik Weigand 
GmbH & Co. KG

60322 Frankfurt am Main
Webcode: 6DGLN3

141 SRH Fachschulen GmbH (Frankfurt)
69123 Heidelberg

Webcode: M7WT7D

147 Steuerberaterkammer Hessen
60327 Frankfurt am Main

Webcode: JSR4K8

162 STRABAG AG
64293 Darmstadt

Webcode: FRTBNP

162 Südwestdeutsche
Rohrleitungsbau GmbH
60314 Frankfurt am Main

Webcode: QG274J

155 Technische Hochschule
Mittelhessen
35390 Gießen

Webcode: EXBPBW

103 tegut ... gute Lebensmittel
GmbH & Co. KG

36039 Fulda
Webcode: JFEY8Z

104 Wilhelm Brandenburg
GmbH & Co. OHG

60386 Frankfurt am Main
Webcode: W475HY

Webcode:

Weitere Kontaktdaten und
Informationen zu den Ausstellern gibt

es auf www.azubitage.de.

Einfach den jeweiligen Webcode in das 
entsprechende Feld eingeben.

• Die Sprachzeitung •

Carl Ed. Schünemann kg · Schünemann-Haus · 28174 Bremen · Telefon +49(0)4 21 . 369 03-76 | www.sprachzeitungen.de 

Lernen mit dem Original

 - Anzeige -
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BerufsfelderInformationen

Berufsfelder Stand

Es gibt bei uns 28 Berufsfelder:

Weitere Angaben

Quelle:

Berufsfelderliste von Prof. Dr. Norbert Schäfer

Hochschule für öff entliche Verwaltung und Finanzen Ludwigsburg

Fakultät Psychologie

Defi nition Berufsfelder:

„Zusammenfassende Bezeichnung für eine Gruppe inhaltlich oder

funktional verwandter (Ausbildungs-)Berufe.“

Hier fi ndest du die Berufsfelder, die die Aussteller auf den azubi- & studientagen in Frankfurt vorstellen. Weitere Informationen zu den 

jeweiligen Angeboten fi ndest du im Voraus mit Hilfe des Webcodes unter www.azubitage.de/webcode, im Ausstellerverzeichnis on-

line unter www.azubitage.de/ausbildung-frankfurt oder direkt auf der Messe am Stand des jeweiligen Ausstellers.

Den Webcode fi ndest du im Ausstellerverzeichnis auf den Seiten 16 und 17 und den Stand kannst du mit Hilfe des Hallenplans auf den 

Seiten 12 und 13 ausfi ndig machen.

Bau, Architektur, Vermessung 156, 162

Bergbau, Steine, Erde, Glas, Keramik 162

Chemie, Biologie, Pharmazie, Physik 107, 156, 160

Dienstleistung, Kundenbetreuung
106, 110, 137, 160, 
Info

Elektroberufe 150, 156, 160

Finanz-/Rechnungswesen, Steuer- & 
Wirtschaftsprüfung, Bank, Versicherungen, 
Immobilien

100, 107, 111, 121, 
147, 151, 156

Forschung & Entwicklung, Wissenschaft & 
Lehre, Schule, Uni

121, 156, 160

Gesellschafts-, Geisteswissenschaften, 
Sprachen

107, 160

Handel, Vertrieb, Ein- & Verkauf, Wirtschaft, 
Verwaltung

100, 103, 104, 107, 
109, 120, 121, 130, 
156, 160

Handwerk – Holz, Papier, Kunststoff 131, 162

Hotel, Gastronomie & Tourismus, Freizeit
107, 109, 121, 132, 
142

Ingenieurwesen & Technische Berufe 101, 156, 160, 162

IT/Informationstechnologie, Computer,
Mathematik

101, 134, 141, 156, 
160

Journalismus & Medien 101, 107, 121, 156

Kaufmännische Berufe/Assistenz/Sekretariat, 
Büro

110, 120, 156, 160, 
162, Info

Kunst, Kultur, Design & Gestaltung 101, 141

Land-, Forstwirtschaft, Natur & Umwelt 156

Marketing, Werbung, PR, Eventmanagement
101, 107, 110, 121, 
132, 156, 160, Info

Medizin, Gesundheit, Pfl ege, Sport
107, 131, 141, 156, 
160

Metall, Maschinen- und Fahrzeugbau 156, 160, 162

Nahrungs- und Genussmittel 103, 104

Öff entlicher Dienst, Verbände &
Vereinigungen

111, 136, 137, 161

Produktion, Fertigung, Qualitätswesen 104, 156

Recht, Sicherheit/Zivilschutz 161

Soziales, Pädagogik 107, 141, 144, 160

Textil, Bekleidung, Leder –

Unternehmensführung/Management/Be-
ratung

107, 121, 156, 160

Verkehr, Lager, Logistik & Transport
107, 108, 120, 132, 
156, 160

Schulabschlüsse & Studienabschlüsse
101, 120, 121, 146, 
156, 160, 162

Sonstiges
133, 135, 137, 160, 
162, Info
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Kurz notiert & Anzeige Informationen

AUSBILDUNG UND STUDIUM

FÜR SCHÜLER UND STUDENTEN

Schule beendet, aber was dann? Ausbildung, Studium 
oder Auslandsaufenthalt?

Finde heraus, welcher Beruf zu dir passt, welche Unis und Hochschulen noch 

freie Studienplätze haben und bei welchem Unternehmen du eine Ausbildung 

starten kannst. bigKARRIERE ist deine tägliche Informationsdosis rund um das

Thema Bildung, Beruf und Karriere. www.bigKARRIERE.de

Webcode: CR4QZD - Anzeige - Stand 135

Nach dem Schulabschluss wollen viele junge Menschen erst mal 

raus in die Freiheit, am besten ins Ausland, um die Welt ein wenig 

kennenzulernen. Gleichzeitig ist die Zeit als frischgebackener Ab-

solvent oder frischgebackene Absolventin perfekt geeignet, um 

die Weichen für die Zukunft zu stellen. Das ist doch ein Wider-

spruch, oder? Zum Glück gibt es sowohl für Azubis wie auch für 

Studierende gute Möglichkeiten, um das Angenehme mit dem 

Nützlichen zu verbinden.

Große Unternehmen, die international agieren, schicken ihre Azu-

bis oder Trainees oft für ein paar Monate an einen Standort im 

Ausland, um dem Nachwuchs die Chance zu geben, seine Fähig-

keiten in einer anderen Kultur und Sprache anzuwenden.

Wer in einer kleineren Firma arbeitet, hat auch Möglichkeiten, sich

den Weg ins Ausland zu bahnen. Interessierte können sich zum 

Beispiel an Berater der lokalen Industrie- und Handelskammer 

wenden und nach Auslandsprogrammen fragen. Außerdem gibt 

es das Parlamentarische-Patenschafts-Programm (PPP), das der 

Deutsche Bundestag ausrichtet. Das Programm gibt es seit 30 

Jahren und organisiert sechsmonatige Arbeitsaufenthalte in den 

Vereinigten Staaten von Amerika – für viele Heranwachsende ist 

es sicher ein Traum, einmal im Land der unbegrenzten Möglich-

keiten zu arbeiten. Amerikaner blicken immer nach vorne, daher 

gilt bei amerikanischen Arbeitgebern die Maxime: frage nicht 

nach der Ursache eines Problems, sondern suche die Lösung!

Wer nach seinem Abschluss eine Universität besucht, hat eben-

falls große Chancen, für ein Semester im Ausland zu studieren. In

vielen Bachelor-Lehrplänen sind Auslandsaufenhalte inzwischen

sogar verpfl ichtend. Die erfolgreichste Initiative ist das Erasmus-

Programm, das international Studierende vermittelt und den 

Aufenthalt im Ausland zusätzlich bezuschusst. Getragen wird das 

Programm von der Europäischen Union. Welche Länder und Uni-

versitäten an deiner Uni angeboten werden, weiß die Studienbe-

ratung. Wer schon mal einen Vorgeschmack auf ein spannendes 

Auslandssemester bekommen will, dem sei der Film „L’auberge 

espagnole“ ans Herz gelegt.

Auf zu neuen Ufern
Ein Auslandsaufenthalt nach dem Abschluss ist ein großer Gewinn – wenn er gut geplant ist

Die azubi- & studientage

werden unterstützt von:
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Wege ins AuslandBildung & Karriere

Möglichkeiten im Ausland

Freiwilligendienste

Die Vielfalt der Freiwilligenarbeit im

Ausland ist ernorm. Die Dauer eines

solchen Dienstes kann zwischen 

einigen Wochen und zwei Jahren 

liegen und verlangt meist die Voll-

jährigkeit. Oft werden solche Auf-

enthalte durch eine Organisation 

angeboten, die entweder privat fi -

nanziert werden müssen, oder aber 

öff entlich gefördert sind. Letztere 

sind meist günstiger. Im Freiwilli-

gendienst im Ausland wirst du in 

unterschiedlichen Bereichen arbei-

Nach der Schule: Ausland?

ten, vom ökologischen Bauernhof 

über Entwicklungspolitik bis hin zu 

gemeinnützigen Einrichtungen: es 

gibt zahlreiche Anbieter, die unter-

schiedliche Gebiete und Rahmen-

bedingungen anbieten.

Au-pair

Selbständiges Denken, Handeln und

Anpacken sind bei einem Au-pair-

Aufenthalt wichtig. Du übernimmst 

Verantwortung direkt in deiner Gast-

familie, betreust deren Kinder und 

hilfst bei der täglichen Hausarbeit 

mit. In der Regel sorgt die Gastfa-

milie für deine Unterkunft und Ver-

pfl egung – häufi g erhältst du auch 

Taschengeld. Die Planung kannst du

entweder selbständig in die Hand 

nehmen oder dich an eine, oft ge-

meinnützige, Vermittlungsagentur 

wenden, die jedoch meist eine Ge-

bühr verlangt.

Eine Alternative zum klassischen 

Au-pair ist das Demi-pair: gleiche 

Voraussetzungen, jedoch ist die Ar-

beitszeit in der Familie reduziert und

das Augenmerk auf die Erweiterung

deiner Sprachkenntnisse gelegt.

Sprachreisen/-kurse

Perfekt, um deine eigene Sprach-

kompetenz zu verbessern und die

Menschen im Ausland kennenzuler-

nen, sind Sprachreisen und -kurse.

Da solche Reisen oft sehr teuer 

sind, solltest du in das Vergleichen

von Anbietern mehr Zeit investie-

ren. Es ist wichtig, dass du überlegst,

welche Kriterien und Ansprüche du

an diese Reise hast. Nicht nur die 

Kosten, auch die Anzahl der Kurs-

teilnehmer, Prüfungen für Sprach-

zertifi kate, qualitative Leistung der 

Pädagogen oder zusätzliche Ange-

bote können zum Teil stark variieren.

Nach der Schule ab ins Ausland! Aber warum erscheint das so wichtig in der heutigen Zeit?

Was gibt es für Möglichkeiten?

Warum ins Ausland? Was bringt mir das?

Je nachdem, welches Ziel du hast, entscheidet sich, wie sich dein Auslandsaufenthalt ge-

staltet und wohin er dich führen wird. Ob Ausbildung oder Studium, Au-pair oder doch lie-

ber sozial engagieren mit einem Freiwilligendienst – du wirst in jedem Fall weitreichende

Erfahrungen mit nach Hause bringen. Mit einem Auslandsaufenthalt wirst du nicht nur

deine Sprachkenntnisse und fachliche Bildung erweitern können, du lernst andere Kulturen

und Lebensweisen in einem völlig neuen Lebensumfeld kennen, wirst dadurch selbstän-

diger und off ener gegenüber fremden Menschen. Soft Skills und (Zusatz-)Qualifi kationen 

sind heute mehr denn je gefragt. Mit einem gut organisierten Auslandsaufenthalt kannst 

du diese Skills erweitern; das sehen auch deine zukünftigen Arbeitgeber gerne.

Soft Skills
und Zusatz-
qualifi ka-

tionen
sind heute
mehr denn 
je gefragt.
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Wege ins Ausland Bildung & Karriere

Jobben / Praktika

Ein Praktikum in Deutschland ist 

perfekt, um das bisher theoretische 

Wissen aus Studium oder Schulzeit 

in die Arbeitswelt zu übertragen und

zu vertiefen. Im Ausland hingegen

sind Praktika oft nicht unbedingt 

dasselbe. Als Praktikum kann bspw.

auch ein Saison- oder Ferienjob ge-

meint sein. In den meisten europä-

ischen Ländern kann ein Praktikum 

nur im Rahmen einer Ausbildung 

oder eines Studiums absolviert wer-

den. Allerdings hast du, wie auch 

bei den anderen Programmen, die 

Möglichkeit, eigeninitiativ deinen 

Arbeitgeber zu fi nden und so für 

eine kürzere Zeit Arbeitserfahrung 

im Ausland zu sammeln.

Work & Travel

Work & Travel, also Arbeiten & Rei-

sen, das Land entdecken und die 

Sprache lernen. Auch hier gibt es Vermitt-

lungsagenturen, die du in Anspruch nehmen 

kannst. Sie helfen dir bei der Organisation und 

sind Ansprechpartner bei Problemen. Wenn 

du auf eigene Faust deinen Aufenthalt planst, 

erhöht sich zwar dein Zeitaufwand, du kannst 

jedoch auch bares Geld sparen. Wichtige The-

men, die du beachten solltest, sind Versiche-

rungen, dein Visum und deine Ausgaben.

Ausbildung / Studium

Ohne sehr gute Sprachkenntnisse ist eine 

Ausbildung oder ein Studium im Ausland oft 

nur schwer möglich. Bevor du dich entschei-

dest, diesen Weg zu gehen, solltest du überle-

gen, welche Vor- und Nachteile sich dadurch 

ergeben. Leider besteht das Problem der ge-

genseitigen Anerkennung von Prüfungsleis-

tungen heute zum Teil immer noch. Du kannst 

dich jedoch oft auch an Kooperationspartner 

der jeweiligen Industrie- und Handelskammer 

wenden, die nach deutschem Vorbild Ausbil-

dungen und Studiengänge anbieten.

Möglichkeiten unter 18 Jahren

Leider gibt es weniger Möglichkeiten für Min-

derjährige, einen Auslandsaufenthalt zu ge-

stalten, als für Volljährige. Dennoch gibt es 

auch für unter 18-Jährige verschiedene Wege, 

die ins Ausland führen, wie z. B. Sprachkurse, 

Teenage Workcamps oder Auslandspraktika. 

Wichtig ist hier das Einverständnis der Eltern, 

um überhaupt ins Ausland gehen zu können. 

Ein eigenes Konto sowie ein Sozialversiche-

rungsausweis sollten ebenfalls vorhanden sein.

Außerdem musst du bedenken: minderjährig 

ist nicht gleich minderjährig – beispielsweise 

ist in Teilen der USA die Volljährigkeit erst mit 

21 Jahren erreicht.
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Anfahrtsplan

Öff entlicher Nahverkehr

• mit der U-Bahn-Linie 4 Richtung Bockenheimer Warte zur 

 Station „Festhalle/Messe“. Sie kommen über den „Eingang 

 City“ auf das Messegelände.

• mit den S-Bahn-Linien S3 Richtung Bad Soden, S4 Richtung 

 Kronberg, S5 Richtung Bad Homburg/Friedrichsdorf oder S6 

 Richtung Friedberg/Groß Karben zur Station „Messe“. Über 

 den „Eingang Torhaus“ gelangen Sie auf das Messegelände.

Anreise mit der Bahn

Der Frankfurter Hauptbahnhof liegt nur wenige Minuten von 

der Messe Frankfurt entfernt. Der Tiefbahnhof unter dem 

Hauptbahnhof bietet den direkten und schnellsten Anschluss 

zur Messe mit den S- und U-Bahnen.

Messegelände Frankfurt, Eingang City, Halle 1.2

Ludwig-Erhard-Anlage 1 | 60327 Frankfurt am Main

Vom Frankfurter Hauptbahnhof aus erreichen Sie das Messe-

gelände:

• Mit dem Taxi gelangen Sie zu den Eingängen „Eingang City“ 

 oder „Eingang Portalhaus“.

• Mit der U-Bahn-Linie 4 (Richtung Bockenheimer Warte) eine 

 Station bis zu „Festhalle/Messe“, von dort zum „Eingang City“.

• Mit den S-Bahnen S3 (Richtung Bad Soden), S4 (Richtung 

 Kronberg), S5 (Richtung Bad Homburg/Friedrichsdorf ) oder 

 S6 (Richtung Friedberg/Groß Karben) zwei Stationen bis zum 

 S-Bahnhof „Messe“, dann zum Eingang „Torhaus“.

• Mit den Straßenbahn-Linien 16 und 17. Zur Haltestelle gelan-

 gen Sie über den Hauptausgang durch Passieren des Bahnhof-

 vorplatzes. Die Zielstation „Festhalle/Messe“ („Eingang City“) 

 folgt als dritte Station.

• Zu Fuß in 10 Minuten von der Düsseldorfer Straße über den 

 Platz der Republik und die Friedrich-Ebert-Anlage. Eine gute 

 Orientierungshilfe bietet der Messeturm mit seiner pyramiden-

 förmigen Spitze. Wenige Schritte von ihm entfernt liegt der 

 „Eingang City“, durch den Sie auf das Messegelände gelangen.

AnfahrtInformationen



www.azubitage.de

Die azubi- & studientage sind nicht irgendeine Messe. Sie sind DEINE Messe.

Auf www.azubitage.de fi ndest du alle Infos für deinen perfekten Messetag: 

ob Ausstellerliste, Hallenplan oder Vortragsprogramm – hier siehst du alles

auf einen Klick.

Plane.Deinen.Messebesuch.

Auf azubitage.de!

• Wähle auf www.azubitage.de deine Messestadt aus

• Unter „Webcode-Eingabe“ trägst du den Webcode ein

• Über das Profi l von deinem Wunschaussteller kannst du nun:

   Deinen passenden Gesprächstermin vereinbaren

   Die perfekten Bildungs- und Studienangebote raussuchen

   Dich auf dem Hallenplan orientieren

   Auf der Ausstellerhomepage recherchieren

Wer rastet, der rostet: also klick dich rein!

Jedem Aussteller ist ein sechsstelliger 

Code aus Ziff ern und Buchstaben zuge-

ordnet, z. B. 93R7RT, HU8E5G o. ä.

Auf www.azubitage.de fi ndest du mit 

dieser Kombination mit einem Klick alle 

Infos über deinen Wunschaussteller. Der 

passende Webcode zum Aussteller steht 

im Ausstellerverzeichnis am Ende des 

Magazins.

Nutze den Webcode – den Schlüssel zum Aussteller
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azubi- & studientage 2017

• 10./11. März 2017 / München

• 

• 28./29. April 2017 / Koblenz

• 13./14. Mai 2017 / Westsachsen 

 (Glauchau)

• 8./9. September 2017 / Kassel

• 10./11. November 2017 / Leipzig

• 17./18. November 2017 / Frankfurt

azubi- & studientag 2017

• 11. März 2017 / Stuttgart

abi pure 2017

• 7./8. Oktober 2017 / Nürnberg

IHK-Ausbildungsmesse 2017

• 17./18. März 2017 / Wiesbaden

Webcode eingeben ...

Online-Messevorbereitung Informationen

Was ist der
Webcode?

23MesseMagazin Frankfurt



Freitag, 18. November 2016

VortragsprogrammInformationen
Änderungen des Vortragsprogramms vorbehalten. Nur begrenzte Zuhörerzahl möglich. 

Stand: 14. September 2016.
Das aktuelle Vortragsprogramm fi nden Sie auf www.azubitage.de/vp-frankfurt

Zeit Thema Aussteller

09:20 - 09:40 Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten bei ALDI SÜD ALDI GmbH & Co. KG

09:50 -10:10 Studium oder Ausbildung. Mach doch beides. Studieren an der FOM
FOM Hochschule für Oekonomie &
Management 

10:20 -10:40
Karrierechancen bei der Bundeswehr in Uniform oder in zivilen
Laufbahnen

Bundeswehr – Karrierecenter der
Bundeswehr Mainz

10:50 -11:20 StudiumPlus – Das Studium mit dem PraxisPlus
Technische Hochschule Mittelhessen –
Studium Plus

11:30 -11:50 Mit Sicherheit vielfältig – Karrierechancen bei der Bundespolizei Bundespolizeiakademie

12:00 -12:20 Ausbildung zum/r Steuerfachangestellten – mehr als du denkst! Steuerberaterkammer Hessen

12:30 -12:50
satis&fy AG – internationaler Anbieter für Event- und Medientechnik
und Eventarchitektur – Wir stellen uns vor

satis&fy AG

13:00 -13:20 Duales Studium der Informatik Amadeus Germany GmbH

13:30 -13:50 Mein erstes Vorstellungsgespräch Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG

Samstag, 19. November 2016

Zeit Thema Aussteller

10:15 - 10:35 Studium oder Ausbildung. Mach doch beides. Studieren an der FOM
FOM Hochschule für Oekonomie &
Management

10:45 -11:05 Nutze deine Chance!
AWI Automaten-Wirtschaftsverbände-
Info GmbH

11:15 -11:45
Kein Unternehmen kommt ohne BWL aus – Dual studieren in
Frankfurt am Main

Provadis – Partner für Bildung und
Beratung GmbH

11:55 -12:15
Karrierechancen bei der Bundeswehr in Uniform oder in zivilen
Laufbahnen

Bundeswehr – Karrierecenter der
Bundeswehr Mainz

12:25 -12:45 Expedition Kita – Erzieherin/Erzieher bei Kita Frankfurt Kita Frankfurt

12:55 -13:15
BA – Dual – Genial – Duales Studium an der
Hessischen Berufsakademie

Hessische Berufsakademie BA

13:25 -13:45 Europäisch denken. Weltoff en handeln. An der eufom studieren
eufom European School for Economics &
Management

13:55 -14:15
Die Welt wartet auf dich: Work and Travel, Au Pair, Studieren im
Ausland und mehr!

AIFS Deutschland GmbH

14:25 -14:45 Duales Studium der Informatik Amadeus Germany GmbH

14:55 -15:15 Mein erstes Vorstellungsgespräch Lidl Vertriebs-GmbH & Co. KG

15:25 -15:45
Die Welt wartet auf dich: Work and Travel, Au Pair, Studieren im
Ausland und mehr!

AIFS Deutschland GmbH


